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üie äeklaute wirc verLrrtei l l ,  an die Klägerrrr  € 4ü8.üö nelrst  l rnsen ln Höhc vari  5 9'"a-
Punkten uber d*m Basisrrnssale s*r l  üi . i l3 2ü*t  ;u bez*hle n.

; lrl übrig*n vuird dr* i{iage abE*wr*sen.

i Van den Kosl*n cJes R*rhlsslreits trägt dre Klägerrn 77 ?*. dre Beklaütü !3 9{.

4 üas Ur ' ler l  ist  vor läu{ ig vol lstrsckbar Die Vcl ls lrerkung kann Curch Sicherhei ls leis lurrg in
l{ohe vnn lewetls i20 % des aufgruncj d*s Urtei ls v* l is l r*ckbaren üetrages ähüswond*i
w*rcjen. werrr rjie Geg*ns*ile r,'ür d*r VailstreckunE jew*ils Sicherheil in gleirh*r H*h*
le is te i



Tath*xlsq*.:

Dte Parleien strei ten um Alrschlepp- und Mietwagenkosten na*h einenr Verkehrsunfal l  vonr
13.12.?0ü8 in Fforzr* im i*  **r  f -{oheri ;c l ternstra&*

ßs; d*m Verk*hrsunfalllvurde der Fkw \rW *nif ilFlE d*r Klägerin durch di* Verstch*-
r lngsnehnrer rnderüek iag ten .Frgu$ab ine f f iG* . } i ! r ;n ,L :escha"
aigt.  üre [ inslandspf l icht der S*klaglen tu 10ü % ist  unstrert ig.

D*r klagerische Fltvr, der rum Unfall:eitpunkt vcnr Sohn der Klag*rin, Herr firic fllb, go-
$t€il*r"l wnrd*n war. Erljtl ber di*s*n: Unfnll ein*n Tülalschadün. Oas Fahr:*ug r$ar,,,usdor v€r-
kehrssicher noch {arrJä}r ig und rnussle vom Unf* l lor l  at lg*schleppt werden. üsr $ohn Ccr Kld-
gertn beauftragte deshalb vorr c jer Unfal lstei le s!s die Autovenrietung und Abschieppci ien*i
1A in Walldurn. Drese verbrach't*n nrit ihrem Ai:schlepper *ir"l h{i*tfahrzsug än rjie Unfall-
stsli* und schleppl*n d*n hesrhndrglen Ftnr eler Klagerrn ln di* \,nJerkstätt näch \iValldLirn f-.1ier-
{ur s{* lJ l*  die frrn:a Aulaverr:r i* tungiAbschleppdi*nsl  SCer K]nEerl i l  anr 13. '12,2üü8 einen
8*trag v*n € s0$,7ü rn Rechnung. üie Bet l lagle hat hierauf €,{*ü.üü i :e;al l l .

ü te  K läg* r in  h* ldas  L{ ie t fahr reug vo i l  13 , i3 . :üü8 brs  31  12 . Iüü*q* r : * tz1  , ! r *dürs t * l l te  th r , ; i *
Frrma Äulovernl .el i :nglAbschleppdiensl l - ' l *nr iq *;**n Belrag vol  € 2 '133 i j t  r r  Rsihr i-r i re üte
m*klngts hal hl*rar: f  € 8?0,SS gexahlt

[ i r*  c l fenen äeträge niacht dt* Klag*rrn r l i l  vorhegender Klag* gsttünd

5rr lr.l Cer Annir:ht sie ts, bareclrlrgt ge\tu*sefi, ihr beschäcJigte s Fahrzeug an ihren l-{etmatarl
"Ääl lcLirn rn drg ! t*rkslat l  schieppen;u lasscn, cla sre cjch ln Ff, : r ; i relnr nichl  xLrsk*nn* , \ { l*
'r:enve:{Lrlüstatiqk*il*n irir d;ls Fahtzeug hätlefi v*n \{'ali 'Jirril ü-Jg üesteilel wef*ürn qlnne i: irr,l
t ] 1 U 5 : 9 f l .

i le*'"v*ilsre* h*b* sre Ansprurh sul Hr*atz der ['t!*t;r,'*g*rr[*st*n fur 1$ T*g* in d*r g*ii*l*
genret i - , l*r  Hlhe 5r* entssf; , i rhen de: Prr is l iste der Äuta,, ,err i* lungt lg und serer rn. r : :
gen a*ch unt*r äugrundelegung des $eh\,vacke-l t l i * tpreisspl*gel eis Unial l* !"se{ztxr i f  zur $cf: l -
d*nsbesert igunp nath $ ?49 Salr  ? nGü *rfnrd*r l i rh $üwe$en Alf  d** N*rr:al lar i f  nach
$ch,'vaciq* sel *in äuschlag von 3ü ili angemesssn, cia dre Klägerin zi.rr [rh;r)lung ihrer fulobilrtat
an d*r LJnlallstelle das Ersatz{ahrzeug anmiel*n musste.

üie Kläüenn beantragt,

r : t*  ü*xlagt* z l  verurt* i len. an die Klägerin € 1.78:,61 nebst Tins*rr  in H*he von S t 'b-Funkt*n
*ber Sasiszinssalz sei t  01.S3.äü09 zu zahlen.

üre *eklagte beantragt.

dre Klaü* *bruweis*n.

Ferner be**tragt die Seklagte fur d*n Fall. dass cias Amlsgerich{ c}en $cl-*vack*-
Mretpre;sspregei ais Sthategn";ndlaE* heranzieht.  die Zulassung dei Berufung.

$1e is l  d*r Ansrcht,  r iass es der KiäEerin inr Rahmen ihrer $chadensnrindsrLrngspf l ic i r t  obleg*n
lalle. das Fahr-:*u6 lecliglicir rn ein* Flsraheimer \r\i erkstatl scnleppen zu las$*n- [s s*r au';h
lür elnen Laie* erk*nnbär gew*sen, cjass an ctrem 19 Jahre al tan Fahrzeug m;t ei l rer Laui lels-
tung v*n ca. 5üü üü0 Ki lsf f ie lern duruh den Unfal l  * in Tntalscnad*n eingetrelen sei  üic vergr1-
t* i*n € 4üü,ü0 s*ien daher als Abschleppkoslen ausreichend und angem*s*en
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üie von d*r Autovernrieti:ng l- frergciine{err h'1i*t,"vaganl,icsl*n ssren bütrreirsr,r,,irlschaft!rch
nrcht *rtnrcsrlinh *nd b*ruhtsn nlrht äuf einüm nach ffiärktwirtschallirchen oder **lriebswrrt-
*ch*ft l ichen Krrt*r ien kalkul ierten Tarri  i ler Schwache-Autorl ie{pr*isspiega! 2rlü7 bzw. 20ü8 sei
kern* gee:gnü{e S*hälzgrundlage {ut di* f l4relwagenkosler Vlein*hr ser Cer lu' l ietpreisspiegel

des Frau*nhoier-lnsirluts als $chät:gruncilage heranrux*lr*n. ,Ar"rch r,vdr*n rm Raum Wallcurn
furr einE Mietz*i l  van 11 Tag*n ci* üpel ücrsa {ür € 4t1.üü und *in [, , ' l j tsubishi Co]t für { 350,00
*rnschlrsf l l ich Vorlkaskovergrcherung anmietbar gewesen.

[s beslehe kein Arrspruch auf Ersatz von fu' l iehvagenkn*ten fur 1S TaE*. Es sercffensichtl inh
Eswü$üo. dass am kiägeriscfren Fahrzeug ein Toialschad*n eingetrelen war, s* dass der Frn-
ga*g des Sacl"rverständigengutachtens nicht abgerlar-let lverclen nlus$t*. Die Wiederbüschäf-
lungszert betrage ;aut SachverstäildrgenEirtachten zlvei Wochen. so dass [rsatr rion il;lietwa-
g*nk*st*n ärch nur filr 1r{ Tage beanspruchl wefd€n k**nte.

Wegen des weiteren Fnrlervorbrrngens wird auf dre üervschselten $chriftsätz* n*hsi Anlagen
Sezr-lg Seilün)ülen.

F nLgche iS qnusq.rü nd* ;

Dr* aL:lassrge Kl*gc ist ilur lellwsi$s b*gründet.

I

üre Ki; igcr ir  häi  [*rr :*r- :  Änspruch auf Ersxlz rvei terer Abs*hlepnk*st* l  nsch denr sir* t igeg*n-
slandlrchen Unf al i ; i *s lrerüns irnnr 13 1: :üC,8 aus $$ 7. 17 Si! 'C 1 '15 Abt.  1 Nr '1 VV,S. 24? j j
Büä trund*iit;lrrh *irtd ;lvar Abschieppklst*n als *rsalzf$higer $*hacJen nach *inefi Vei-
hehrsunf* l l  än: ' ;sehcn, fu ers*1len r$t jedo*h nur d*r erforderi lche Seldb*traE, das herßl" di*
Aul lverrdungen die ein verstandiger.  wir tschaft l ich denkender Mensch rn r jer Lag* d*s üeschä-
digtenfüraweekm*ßig urrd iolwendig halten dudteiüüt-{ .  NJ\A/ 1S$3, 1$'1S; 20$5, S1;Iü*$.
SS) l'.lach diesen Srundsätzen siild der Kldgerin iedigiich die Äbschleppkosten zu *rsel"een, dle
daiilr anfalien, um das beschädigl* Fahrr*ug in dre nächslgelegen* Werl";statt od*r ru ernerlt
Abstel lpiak ru br ingen. Denn an dem Fahrzer:g lag ein To{alschaden vcr,  0as FahrxeuE war im
Jahr 199ü erslmals zugelassen *nd hatte eine l -au{ leis l$nü von über 5üü.0üü Ki lcmeierr:  er-
rüichl" Fg 1.,;ar daher für die Kltigerin brv.' d*n Fahrer des kläg*rischen fahrze ugss - r.vi* lirr
leden andeien Lsien äi lcfr  -  erkennbar,  dass ein Totaischaden am Fahraeug vorl iegl .  i l ie Kläge-
rin iq,ar dah*r nicht ber*ehtigl, das heschäd;gt* Fahm*uE rn die Werksläli nach Walidurn
schieppen au lassen. üenn *in beschädigtes Fahrzeug darf rrr;r dann in erne W**slatt nncil
' i,nJahl des Geschädigten abgeschleppl wer"den, wenn es reparatLrrfahlg rst und die Abschlepp"
kast*n in ein*m änqsm*$s*n*n Verhäl{nis zu den Reparaturkosien slehe* {vgl. LG Bayreuth.
Urle: l  vom 29 11.1$Sg, S 90i89} €irr  weitererTrnnsport ,  etwa zum Wohnortdes Geschädr$ten
verstrßt üegen die $chacl*nsminderungsp{l icht {vgl .  Lt  Würaburg, lJr tei l  vnm ?!}.1CI. . lS97, 43 S
'17: lü?, AmtsgerichtWelden, Urtei l  vcnr 1S. '11 ?üü7, 1 C 48S/07, LG Bayr*ulh a a. ü ) .  üie
f{ lägerrn hätte dahsr inr Hinbirck aui r i re rhr olr l regende Schadensmind*rungspl l rcht das Fnhr-
zeug in Pfarrheim **gutachten lassen konncn und müss*r, rumäl aucir rpater *ine ReparatLrt
des Unlal l {anf:*uee$ rn t ier Vderkstatt  ihres Vertrauens nichl  rrorüsnünlmen wurde. Die v*n der
Behlagt*n erslälletsn € 40ü,0{l Abschleppk*slen werden nach $ ?fl7 ZpO a}s ausrelchend für
dia V*rbrirrgung des Fnhr:eug** in eine PlcraheinrerWerkslatt *nges*herr. frn Anspnrch aul
Ersaft  w*i terer Abschienr:hosten beslen{ däher nichl .
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f te Klag*rrn hat jerS*eh Anspruch auf Frsalz \ryerterer M;Btwäg€nknste n In Hohe van € 4ü8,0S.
ürunds$tzl ich gehor*n die Koslen für die lnanspruchnahnrc e ines Mrelwagens zu den Koster:
r l*r  Schadensbelrebung im Sinne des $ ?49 Abs. 2 BGB. üer Geschadigte kann jedoch vom
$cl"rädrger unrj dess*n Haftpfiichtversjch*rer n*ü* $ 249 BGß xls erforderlichen H*r*t*llungs-
auf'"vand nur den l:rsätr rierlenrgen l',l ietwagenkoslen veriangen. die ein verstnndrgsr-, $rrrt-
schaltilch denkendet h'' lensch in cler Lage c*s üeschäeligien iur zw*ckn:äßrE und nalwendrg
nälten darf. Den-l ü*schädigt*r"r ist dab*i ein Unlailersalziaril qrundsilt:l ich in d*r h{öhe :u sr-
setzen, dr* d*t  Tetrrclr ler zur Schndensbehebunq als e{orderl ich im $inne des $ 2' t r9 Ab*. 3
Sä12 1 ßü* *nsr*hl, NLir äilsnahnrsw*ise isl nach $ 254 gGS eirr niedriEer*r $chaciensersaiz
zu l* is len, wenn leststehl,  dass dem üeschädigt*n ein glnst igerär. .Normaitar: i '  in cler konkre-
tsn St lual tcn . ,ohnc lvert*res" zuEänglrch war ivergleiche zu den Grundiagen der Benre$$Llng
des Schadeflsersataanspruches Süf{, Llisil von'r 24 üS 2üü$, $ lR t}41ü7. nrit airsiührlieher
ß*prundunc) .

Der Auiüf l l iütpreisspr*gei vnn $chr,vacks is1 daber erne geeignet* GrLln*iage fur ,Jr* r ;chter lrch*
$chat: lng g*rnäß $ ;S7;pü {verglerche BüH. e .  *  O ).  üas ter icht r in:nr l .Cai i*r  B*;r . :g * i , : f
di*  s landig* Rethtssprechr-,ng des Landger!*hts Karlsruhe. lX. Sivi lksrrn*r 1r,*rgl*1*l^:  unler
*ndsrer t  Ur ie i i  v rm ?3.1ü ; i lü$ ,  S  $  4631, :18 l  Dre  grundsät ; t i che  ü*ergn* i i :e r l , : * :Schr r " , ;ch* -
Autüüie{prslsspieg*ls * ls ürunct lag* f i i r  dle Schä{:ung gemäfl  ;  t87 : fn hat , :*r  l3 i-n**3e*-
r ichlsho{ inzwis*h*n j rr  uerschied*n*n üntsch*ldung*n beslät igt  {*üH. Vsr$rüheri : rgs:*r ; : r :
20i i$ $eite 986. ?tü7 $ej le '1144).  Dre Hrgnr"rng von Lis{en und Tab*l l*n i :e*arf  rnr r"rbtrüen nur
cJan* d*r Kl*rung, r,venn n'lit koekreten Tatsa*h*n aufgo:eigt wird. da*s gelt*nd gen:achte
lJ:nrrel  srch auf d*n ;r  err lsclrei t lenr len Fal l  auswirken iBGH Versicherunqsrechl ?0t8, Sei l*
t!l$). $olch* kcnkr*len l\"bir-igel hsl die ü*klagl* hr*r nrcht C*rg*1*gl. $nl*r{ si* sir:r *ar*i:f
b*ruft. dnss im Raum i'\l;rlldürn firr" 1 1 Tage filr*ltvagen zu gering*r*rl Freisen ärzJrxrstsn sr*{i
i ] f i i  5 ie nirhl  darg*legl .  zu l , r* lche|x ler ipunkt derartrge Preise geltan soi l len rr  welchsn l{ in, ; ' -
tion** *ir* Alrnietun6 *rfnlgl i*l urd r/i* $rch cier F,,1i*tpr*rs für drs *lf*ilte$en$1ändlrch* lt ' lr*l-
:* i t  darstel lert  wurde. Irne künki"ntn gi ln* l ig*r 'e Anni*tnröglrchkerl  net c]e Beklä91* der Kiä,perr i ,
* ichl  benannt" Ois Klag*rrn war b*recir t ig{.  *u{ de*:  ihr lugängl l rhen. rert t rch un* ör1l i*h r* ie-
,ränlen fvlarkl - untsr Scachlung der ob*n ang*fr"rhrlen ür,,,lrrrjsäite - sir"l*r Fkyr- Lrei *inen: Airtn-
. . re i  n r ie le "  rh re l  ' vVa l  

l  i f  l l u t lub ten .

üie ( lAgerin hat dnbei Anspruch auf ürslat iung der fv l ietwagenko*len nur fulr  die {Jauer von 14' fagen. 
D*r Snchversländr$e ler TUV-Auto-$eivrce GmbH, Jcse{ 13, hal  1n denr ßul

; tchten vnn ' lü,1:.?ü*& als \ ,Viederbescnaffr :ngsdau*r 1ä bis 14 Kalendertage **g*gei:*n
Grrrrdsat.zl ich Carl  srch t l*r  Geschädigte runachsl m11 sach\, lerständrger Hi l fe ern ür ld üb*r den
*ingetreten*n Fahrzeugschadsft verschaffen und ijsshallr dnn üulächl*n*ingang eilr I,Jberpru-
fung un,, l  tntscheidungsf indung abrvarten, unt rrr  entschei{N*n, ru weicher Ar1 v*n Naturalrest i -
1u{t*n - lnleuanschaffung cder Reparalirr **f 13ü 9i-$asis - sr srch *nts*heid*t ivergl*iche CILü
ür-tsrsid*rf ,  Urtei ivnnr 22 01 3ü0I,  1 U 15' l iü61. Varl iegend war;edo*h berei ts unmit telbar narh
d*tn Verkehr*unfalr  k iar.  dass nnr Ee*chädlgten Pkw der Klägerrn ein T*lalschade'r  einEetreten
rv*r [iner Frist :rr üntscheiCr:ngsfind*ng bedur"fte es daher v*rli*gend nlcht. sc dsss dsr ä*-
qinn d*r Lfuiederbeschaffr-rng*dauer rrnniilteliiar nach dem lJnlall anzusatzen ist Der Klägerin
srnd Caher Mtetwagenkoslen nur fur 14 Tage zu ersel:en

Aus ciem $chwacke-Au{*mrelpreis*piegel 2008. Posl lel tzahlengebrel  751, Nornal l i l r i f ,  Gruppe
?. 1tt Tage, tu1od**. *rgrbt erch cl*bei {olg*ndsr erstatlungsfähiger Seirag.
I  l \4al  ein* \rVorh* ä { '1.1?,5ü = € S25,*ü
*heug l ich  5  % f ig*n* rsparn is  i -€  41 .25 i
ru;üpl ich Vcl ikasko 2 h4al * in* Wcche s {  1.4CI"üü * € 3Sü"üü
ruzLrgi ich 2{J , i ;  Aulschlag rveEen unfal lb*dinqter Mehr" leistung*n {€ 1S5,0ü)
insfte$örnt € : . :28.f  5
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Nach der vcn der Kie3r: '  , . ' : i :* ie: :*r-r  $ct ' , "veck*"Li$le r ,rrar das Fahrt*u6 d*r K1äg*l in in dr*
lduf:ungsausfnl l r l ls:*r . : :  i " : r is l"- i " . le i  einruordnen. üi*s er" l l*pr icht d; iher vor l iegend der
fultclwag*trklasse 1-13 ir-r ärr"rf,;, 'tk *;i *c* Ä11*r d** Fafrrr*r:g*: und die Laufieistung war dre
Kiegerlrr  iedo*h ' . , r fpi l r : r :* l  e rer t fs i i : ' ivüqen anzirmieten" i ler einer nier l r igere n Freisi{ lasse
ars r i r l  * ig*n*r ang*h${* { \ i€ iS r : ' :n* Li i :dget lchl  Hamburg, Ur1erl  vnm *7.03.1S8ü, $1 C
3üS178. Lan,J;*r i l r i  Fr*,br:r , :  LJrt*r i  ' . 'om Sn ü7.19S4. S $ 3S/94).  ü*s lvei teren sind als sind als
ärgenersparrrs 5 rr  *es ürr-rnd$rets*s rrr  Abz*g tu brrngen.
V{ellerhin il l er* äusihiag fur unl*llb*dingte fi,.treirrai-rfw*ndung*n änzuselä**, dcn das €rksn-
nend* S*rrrhl  in Überninstr i l i f l " l i lnQ nr i l {*nr üLG Karlsr i rhe iUrter l  i rnm '18.ü9 2ttr7,  13 U
?1?i00iso$' ie deni Landg*rnht (ar isrrrre tUrl* i lvrnr 

'10.*7.2üCI8. g S ä0108) auf ?* lo schatzl .
Htn pouschaler Aufschlag *ul C*n l'.icmaltarif isl voriiegend ger**htfertigt. da di* Änmieti;ng in
ein*r [ i1- und f{otsi tuatrcn ei- folgte. Dax Fahrzeug der Klagerin befand sich nach denr Unfal l  in
ntch{ nr*hr vetkehtssrch*rern un<l fshrber*rteffi lu$tmnd. lhr Sohn, der Fahrer d*s Fahrzeuges,
war daraul änü*\.v,essn, iv ied*r in den F{eimatnrt  Wsl ldr-rrn zurück:urersen. Äls unlal lbedrngte
$"4*hr ieistut ig is l ' ;or! iegencl anzusetzen dr* lnanspruchnähme de$ Zusisl lCieüsles soivie -  a[-
g*m*in, dle im Unfsllers:trgeschäf'{ be**nder*n Risik*n *n,J spezr*llen ilisnslt*r*lunEe n -. D*'
bet knr lrmt cs nrchl c i*rauf an, welche r-rnf* l lhedingten fr4ehrl* isnung*r ' t  ler ü*schl idrgt* perscr -
Itch rn Anspr*ch g*nonrnen hai. sondsr;r *b aiig*meilr ein Nv'lchrpreix g*reclrl{*riiüt i$l iver,üier-
ch* BSH. Urlei i  v*m üS '1t  :ü07. Vl fR 271ü71.

Äls ersislli l i lgs{ählg anxusslxsr"l sind lv*i1er}:ir rjie Främ!*n fr-rr die H*itungsfr*rsi*lrln; rrc ir.
nr i f$ $ :S7 Zpn, geschälzt  auf der Grr.rndlage ces $chitacke -Ärtrnrretprersspt*;*1s 2tüE *-
bcnfali* als et{*rderiiche Kosten angesehen r,v*rd*n {verglerche OLt K*rl*ruh*. U{*ri ,.,snr
1 7 . ü 3 2 0 ü 8 ,  1 U 1 7 r ü 8 )

Ilsal;iich* Nnhe:rk*sisn lLrr die Ausrus{un6 des Piqr,v's mi1 Wjnterr*ilen rträr*n nicrt *is e.{iät:-
i . thrc; ln;Lrsei :er: .  Grundsnl: l , rh is l  dre Ausri ist tng des h, l ietrv*g*rs äp dre \ ' fe l i* f i ierhä' l t i issr, :
srlJrjp;s$eü Hr*rzu g*h*rsn rngb*g*nüere *!ne S€etQfie{e S*rclfr-rng u*d Frlslschr.rtanrrli*l rl
t*r Srhs r3*i1,.\ir:,:ir: n is !l * b*i erne r Anm iclung; in \,!i n lerzetlra u n:

[* t  är*snnspruch ergi*t  s jrh eu* V*räug g** l i iß $$;S6 äS8 BG8.

[J*g*n d*r'uveilergeh*n*e n Ford*run gen war d i* Kia g e ab*ul"-ei $en,

üre Kcstenenlscheldun,g fulqi  als S 92 ZpO

üte äntscheidr:ng über die vcr lauf ige Vai lstreckLrark*r l  beruht auf $$ 7ü8 I 'Jr .  1 1 ,  71 1 ZFü

Die llcrulung lvar au{ Äntrag d*r Beklagten zur Sicherung einer einhei{lichen Rechlsspr*chung
zr.rzLilassen.

Kanrple.
{1,r*h{errn a nr Anrlsg*rici-lt

&iiqsela{is.i:

nis LJ rkund*bean"ltr n der Seschäflssietle
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